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Die nächste öffentlich Gemeinderatssitzung findet voraus-
sichtlich am 29. Jänner 2026 um 18 Uhr statt.

Die Sitzung wird live in Gebärdensprache übersetzt.

Redaktionsschluss 
der nächsten Absamer Zeitung:  

 Freitag, 30. Jänner 2026

Aus dem Gemeinderat
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 12.12.2025  
u.a. folgendes beschlossen:

Elektronischer Flächenwidmungsplan eFWP-Änderungen: 

eFWP – F-70 

Die Auflage des Entwurfes über die Erlassung der Änderung 
des Flächenwidmungsplanes eFWP - F-70 im Bereich der Gp. 
2308, Gp.  1841/4, Gp. 1841/5, alle KG Absam, von Allgemeines 
Mischgebiet § 40 (2) in Freiland § 41 sowie Entfall der An-
merkung Vorbehaltsfläche geplante örtliche Straße § 53 (1), im 
Bereich Schloßweg, wurde beschlossen.

Bebauungsplanänderungen:

Bebauungsplan B – 702

Die Auflage des Entwurfes über die Erlassung des Bebauungs-
planes B-702, im Bereich der Gp. 1841/4 und der Gp. 1841/5, 
KG Absam, wurde beschlossen.

Mobile Pflege und Betreuung | Stationäre Pflege  
und Betreuung | Verleih Pflegehilfsmittel |  
Betreutes Wohnen | Haushaltshilfe | Beratung ...

+43 5223 5805-0 | www.hallit.at

     HALLIT – mobile Pflege Gesundheits- und Sozialsprengel Hall, Absam, 
     Gnadenwald, Thaur, Mils
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Neuer Wohnraum für Absam – 
SPATENSTICH FÜR 48 GEFÖRDERTE MIETWOHNUNGEN

Ende November fiel der Startschuss 
für ein wichtiges Wohnbauprojekt 
in Absam: In der Woditschkastraße 
entstehen 48 vollgeförderte Mietwoh-
nungen mit und ohne Kaufoption sowie 
Tiefgaragenstellplätzen. Die Vergabe 
erfolgt ausschließlich über die  
Gemeinde Absam.

Beim feierlichen Spatenstich waren 
Bürgermeister Manfred Schafferer, 
Vizebürgermeister Max Unterrainer, 
Vertreter der Baufirma Bodner und 
des gemeinnützigen Bauträgers Bau-
genossenschaft Frieden anwesend. 
Die Planung stammt vom Innsbrucker 
Architekturbüro Cocoon Architektur.

„Wir bedanken uns bei der Gemeinde 
für die hervorragende Zusammenarbeit 
und bei der Wohnbauförderung für die 

Bereitstellung der Fördermittel“, be-
tonte Michael Wurzenrainer, Prokurist 
der Baugenossenschaft Frieden. 

Bürgermeister Schafferer  
freut sich über das Projekt: 
„Ich freue mich, unseren Bürgerinnen 
und Bürgern weitere 48 Wohnungen in 

attraktiver Lage zu leistbaren Preisen 
anbieten zu können.“
Die Bauarbeiten sind bereits in vollem 
Gange – ein starkes Signal für leistba-
ren Wohnraum in Absam.

Foto-Credit: frieden.at

Winterlicher Spatenstich in der Absamer Woditschkastraße.

INFOABEND AN DER HAK/HAS HALL –  
23. JÄNNER 2026

Bist du am Sprung in die neunte Schulstufe?

Dann nutze die Gelegenheit und lerne die HAK/HAS Hall kennen! 

Beim Infoabend am 23. Jänner von 18:30 bis 20:00 Uhr erfährst du alles über  
unsere starken (Schul)TYPEN:

• E-Business
• Health & Business
• HAS-plus

Oder melde dich gleich zu einem  
Schnuppertag an und erlebe den  
Schulalltag hautnah.

Weitere Informationen findest du unter:  
www.hak-hall.at
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Das Holz locker in den  
Brennraum schlichten.

Durch ausreichend Luft-
zufuhr rasch helle, hohe 

Flammen herstellen.

Anzündhilfe auf den  
Brennholzstapel legen.

Holzspäne gekreuzt  
darüber platzieren.

Von oben 
anzünden.

2.1.

3. 5.4.

Sie verwenden  
nur natur belassenes,  
trockenes Brennholz  

und verbrennen  
keinen Abfall.  

Abfall verbrennung  
ist verboten.

www.richtigheizen.tirol

Danke!  
Richtig heizen mit Holz

Die Kompetenz für  
Wasser und Energie.
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TVB Hall-Wattens investiert in  
Zukunft des Glungezer

Bei der Vollversammlung des Touris-
musverbandes Region Hall-Wattens in 
den Swarovski Kristallwelten gab es 
große Zustimmung für ein zukunfts-
weisendes Projekt: den Neubau des 
Schartenkogellifts am Glungezer. 

Der Tourismusverband beteiligt sich 
mit 2,7 Millionen Euro an der Moderni-
sierung des in die Jahre gekommenen 
Liftes. Die Gesamtkosten des Projekts 
betragen rund 13,5 Millionen Euro.
Der neue, beheizbare Sechser-Sessellift 
mit Haube wird künftig für mehr Kom-
fort sorgen und die Pistenkilometer 
im Skigebiet Glungezer von 23 auf 24 
erweitern. Geplant sind außerdem eine 
neue Talstation im Bereich der alten 
Kalten-Kuchl-Lift-Talstation sowie eine 
Bergstation am Schartenkogelgipfel – 
inklusive Gipfelrestaurant. Die Umset-
zung erfolgt durch die Firma Leitner als 
Best- und Billigstbieter.

Finanzierung und 
Kooperation
Neben dem Touris-
musverband be-
teiligen sich die 
Gemeinde Tulfes, die 
Glungezerbahn aus 
Eigenmitteln sowie 
das Land Tirol und 
Umlandgemeinden 
an der Finanzierung. 
Zusätzlich ist eine 
Crowdfunding-Ak-
tion geplant. „Der Neubau sichert 
die Zukunft des Ski- und Wanderge-
biets Glungezer für die kommenden 
Jahrzehnte“, betonte Bürgermeister 
Martin Wegscheider.

Erfolgreiches Tourismusjahr
Der Tourismusverband präsentierte 
zudem beeindruckende Zahlen: Mit 
167.432 Ankünften (+19 %) und 391.870 

Übernachtungen (+10,1 %) war das Jahr 
2024/25 das nächtigungsstärkste in 
der Geschichte der Region. Die Wert-
schöpfung durch Gäste betrug über 
77 Millionen Euro. Auch neue Projekte 
wie der Bettelwurf Bikepark am Fuße 
des Naturparks Karwendel wurden vor-
gestellt – ein Vorzeigeprojekt in Sachen 
Nachhaltigkeit.

Foto: TVB Region Hall-Wattens

Großen Andrang bei den Bikern findet der Bettelwurf Bikepark in Absam.

GRATISSKITAG
für alle Absamerinnen und Absamer am Glungezer.

Am Samstag, 28.02.2026 findet heuer der  
Gratisskitag am Glungezer statt.

ACHTUNG: Sowohl bei der Abholung der Gutscheine 
als auch beim Eintausch an der Talstation ist 
unbedingt ein Lichtbildausweis erforderlich.

Die Freikarten können während den Amtszeiten im 
Gemeindeamt, 1. OG, Sekretariat ab 07.01.2026,  
abgeholt werden. ©
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Höchste Wasserqualität in Absam

Der „Blaue Tropfen“ stellt ein von der 
Firma ARGE Umwelt-Hygiene GmbH 
verliehenes Qualitätssiegel für Wasser-
versorger dar. 

Die Gemeinde Absam wurde im Dezem-
ber 2025 von der INAQ - Institut für 
Analytik und Qualität GmbH mit diesem 
Qualitätssiegel ausgezeichnet. Basis 
dafür ist ein Gutachten eines Unter-
suchungsjahres, welches eine Trink-
wassereignung ohne Einschränkungen 
feststellt. Dieses Qualitätssiegel wird 
jährlich neu vergeben. Es bestätigt, 
dass die Anlagen und das Trinkwasser 
der Gemeinde höchsten Qualitäts-
standards entsprechen und keinerlei 

Beanstandungen aufweisen. 
„Um die Versorgungssicherheit und 
Qualität des Trinkwassers langfristig 
zu gewährleisten, sind kontinuier-
liche Investitionen in die Infrastruktur 
unerlässlich“, erläutert Ing. Markus 
Auer vom Kanal- und Wasseramt der 
Gemeinde Absam. 

Die Verleihung des „Blauen Tropfens“ 
unterstreicht das Engagement der 
Gemeinde Absam für eine erstklassige 
Trinkwasserversorgung und bestätigt 
die hervorragende Arbeit aller Beteilig-
ten.

Foto: Gemeinde Absam

Bernd Jenewein (Geschäftsführer INAQ - Institut für 
Analytik und Qualität GmbH) gratuliert Ing. Markus 
Auer, Leiter Kanal- und Wasseramt Absam, zur 
Auszeichnung.

Verein Absam Dorfchronik – 
RÜCKBLICK UND AUSBLICK

Am Donnerstag, den 20. November 
2025, fand die Jahreshauptversamm-
lung des Vereins Absam Dorfchronik 
statt. 

Obmann Gerd Jenewein präsentierte 
den anwesenden Mitgliedern sowie 
Bürgermeister Manfred Schafferer eine 
beeindruckende Bilanz der vergangenen 
drei Vereinsjahre. Seit der Gründung im 
Jahr 2022 wurden zahlreiche Projekte 
umgesetzt – darunter das 2. Eichater 
Barackentreffen, die Installation der 
Vereinshomepage, das offene Gemein-
dearchiv und mehrere Fotodokumenta-
tionen.

Neuwahl
Nach den Berichten von Schriftführerin 
Andrea Weber-Stricker und Kassier 
Hannes Zanon erfolgte die Neuwahl 
des Vorstandes. Andrea Weber-Stricker 
legte ihr Amt aus persönlichen Grün-

den nieder. Der Wahlvorschlag wurde 
einstimmig angenommen. Als Obmann 
wurde Gerd Jenewein, als Kassier 
Hannes Zanon und als Schriftführer 
Thomas Pittl gewählt.
Bürgermeister Schafferer dankte allen 
Mitgliedern für die gewissenhafte und 
innovative Arbeit an der Gemeinde-

chronik. Obmann Jenewein würdigte die 
Verdienste der scheidenden Schriftfüh-
rerin Andrea Weber-Stricker und gab 
einen Ausblick auf ein neues Projekt in 
Zusammenarbeit mit dem Gemeindemu-
seum Absam zum Thema Dörferstraße 
– Details folgen in Kürze.

Foto: Verein Absam Dorfchronik

Jahreshauptversammlung 2025 (v.l.): Karlheinz Geisler, Herlinde Hörmandinger, Hannes Zanon, Andrea 
Weber-Stricker, Gerd Jenewein, Simon Angerer, Stefan Prantner, Thomas Pittl, BGM Manfred Schafferer
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MPREIS  
neuer Post Partner 
in Absam

Spar beendet mit 31.01.2026 die Postpartnerschaft in Absam.
Mit Feber 2026 übernimmt die MPREIS-Filiale Absam die 
Funktion eines offiziellen Post Partners und stärkt künftig 
die postalische Versorgung im Ort.

Als Post-Partner bietet die MPREIS-Filiale in Absam künf-
tig eine große Bandbreite an Post- und Banken-Services 
an. Dazu zählen unter anderem der Versand von Briefen, 
Paketen und Express-Sendungen sowie Bar-Ein- und Aus-
zahlungen sowie Überweisungen via bank99. Die Bevölke-
rung profitiert ab sofort von kurzen Wegen, zuverlässigem 
Service und einem vielseitigen Angebot direkt vor Ort. ©
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Öffnungszeiten Post Partner – MPREIS Absam

Montag, Mittwoch & Freitag: 8:00 – 18:00 Uhr

Dienstag: 8:00 – 13:00 Uhr

Donnerstag: 14:00 – 18:00 Uhr

Samstag: 8:00 – 12:00 Uhr

VVT setzt auf digitale Fahrplanauskunft

Der Verkehrsverbund Tirol (VVT) will 
als Anbieter nachhaltiger Mobilitätslö-
sungen auch in der Kundeninformation 
modern und nachhaltig sein. Daher wer-
den mit Fahrplanwechsel 2025 am 14. 
Dezember 2025 keine Linienfolder mehr 
gedruckt. Das bedeutet eine Einsparung 
von ca. 9 Tonnen Papier pro Jahr. 

Schon seit Jahren setzen der VVT auf 
eine tagesaktuelle, digitale Fahrplan-
auskunft. Sie liefert kostenlos und ohne 
Registrierung Echtzeitinformationen 
und beinhaltet Verspätungen, Ausfälle 
und Umleitungen. Zusätzlich erlaubt 
sie eine Kombination verschiedener 
Verkehrsmittel und bietet Karten und 
Reisevorschläge. Alles Vorteile, die ein 
gedruckter Folder längst nicht mehr 
bieten kann.

Digitale Fahrplanauskunft - Smartride
VVT Smartride ist die multimodale 
und digitale Fahrplanauskunft für Tirol 
und beinhaltet alle ÖPNV-Angebote 

in ganz Österreich. Sie kann in der 
gleichnamigen App und auf www.vvt.
at/fahrplan abgefragt werden, ist in elf 
Sprachen verfügbar und beauskunftet 
beispielsweise auch den Gehweg vom 
aktuellen Standort zur nächsten Halte-
stelle - rechnet also die Gehzeit mit 
ein. VVT Smartride erfreut sich schon 
heute, mit über fünf Millionen Zugriffen 
pro Monat, höchster Beliebtheit in allen 
Altersklassen. 

Haltestellen
An zahlreichen Haltestellen sind 
bereits digitale Anzeigen mit Echtzeit-
informationen der Buslinien installiert. 
Die klassischen Haltestellenfahrpläne 
auf Papier bleiben natürlich bestehen 
und werden durch QR-Codes ergänzt. 
Durch Scannes des QR-Codes am Aus-
hang werden die Echtzeitabfahrten 
der aktuellen Haltestelle auf jedem 
Smartphone angezeigt. Das funk-
tioniert, ohne eine App installiert zu 
haben.

Optimierte Mini-Fahrpläne 
Für manche Nutzerinnen und Nutzer 
kann die Einstellung der gedruckten 
Linienpläne zur Herausforderung 
werden. Daher ist es das Ziel des VVT, 
gute Alternativen zu den gedruckten 
Fahrplanfoldern mit sogar besseren 
Informationen anzubieten. Dabei setzt 
der VVT auf tagesaktuelle, digitale und 
für den Drucker optimierte Linienpläne 
in Form von PDFs – kostenlos über die 
VVT-Website abrufbar.  Linienübersicht 
& Fahrpläne | VVT

All jene Personen, die keinen Zugang 
zum Internet haben, oder denen eine 
digitale Fahrplanauskunft Schwierig-
keiten bereitet, können sich telefonisch 
ans VVT-KundInnencenter wenden 
(0512 561616) oder dort vorbeikommen. 
Gerne drucken die VVT-Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter konkret gewünsch-
te Fahrpläne aus. Bei Fragen können 
Sie sich auch gerne an das Bürgerser-
vice in der Gemeinde wenden.
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Mag. Max Unterrainer

Immobilien, 
Unternehmens- und Projektberatung

+43 (0) 664 8181218  
unterrainer.immobilien@cnh.at

Max Unterrainer 

Seit über 30 Jahren begleitet Max Unterrainer Käufer und Verkäufer auf dem 
Weg zur passenden Immobilie – mit Herz, Hausverstand und einem feinen 
Gespür für Menschen und Märkte. Ob stilvolle Eigentumswohnung, char-
mantes Landhaus oder renditestarkes Anlageobjekt: Als erfahrener Immo-
bilienexperte kennt er den regionalen Markt und weiß, worauf es ankommt 
– von der ersten Beratung bis zur Schlüsselübergabe.

Regional verwurzelt. Persönlich begleitet.

Immobilien, Unternehmens - und Projektberatung • +43 (0) 664 8181218 • unterrainer.immobilien@cnh.at

Vertrauen Sie auf persönliche Betreuung, transparente Kommunikation 
und eine Vermittlung, bei der Qualität vor Quantität steht.

KUNDMACHUNG Winterdienst

Winterdienst auf Gehwegen und Gehsteigen • Entfernung überhängender Schneewächten • Eisbildung von Dächern

Die Gemeinde Absam erlaubt sich, auf die gesetzliche Anrainerverpflichtung gemäß § 93 der Straßenverkehrsordnung 
hinzuweisen. Diese Verpflichtung umfasst sowohl den Winterdienst (Schneeräumung und Streuung) auf Gehsteigen und 
Gehwegen als auch die Säuberung derselben von Verunreinigungen, sowie des Weiteren die Entfernung überhängender 
Schneewächten und Eisbildungen von den Dächern und lautet wörtlich:

§ 93 Abs. (1) StVO: Die Eigentümer von Liegenschaften in Ortsgebieten, ausgenommen die Eigentümer von unverbauten 
land- und forstwirtschaftlichen genutzten Liegenschaften, haben dafür zu sorgen, dass die entlang der Liegenschaft in 
einer Entfernung von nicht mehr als 3 m vorhandenen, dem öffentlichen Verkehr dienenden Gehsteige und Gehwege ein-
schließlich der in ihrem Zuge befindlichen Stiegenanlagen entlang der ganzen Liegenschaft in der Zeit von 6.00 bis 22.00 
Uhr von Schnee und Verunreinigungen gesäubert sowie bei Schnee und Glatteis bestreut sind. Ist ein Gehsteig (Gehweg) 
nicht vorhanden, so ist der Straßenrand in der Breite von 1 m zu säubern und zu bestreuen. 

§ 93 Abs. (2) StVO: Die in Abs. (1) genannten Personen haben ferner dafür zu sorgen, dass Schneewächten oder Eisbildun-
gen von den Dächern ihrer an der Straße gelegenen Gebäude entfernt werden.
Von Seiten der Gemeinde Absam wird darauf hingewiesen, dass zwar im Zuge der Schneeräumung durch den Gemeinde-
bauhof auch die oben genannten Flächen teilweise mitbetreut werden, die gesetzliche Verpflichtung sowie die damit ver-
bundene zivilrechtliche Haftung für die zeitgerechte und ordnungsgemäße Durchführung der im § 93 StVO angeführten 
Arbeiten verbleibt jedoch in jedem Fall beim Liegenschaftseigentümer.

Um darüber hinaus einen reibungslosen Ablauf der Schneeräumungsarbeiten gewährleisten zu können, wird ausdrücklich 
auf das Halte- und Parkverbot gemäß § 24 Abs. (3) lit. d) und e) StVO hingewiesen, wonach das Halten und Parken auf 
Fahrbahnen mit Gegenverkehr verboten ist, wenn nicht mindestens 2 Fahrstreifen für den fließenden Verkehr frei bleiben 
bzw. auf der linken Seite von Einbahnstraßen, wenn nicht mindestens 1 Fahrstreifen für den fließenden Verkehr frei bleibt.

Zusätzlich wird ausdrücklich darauf verwiesen, dass das Deponieren von Schnee von privaten Grundstücksflächen wie 
Vorplätzen, Zufahrten usw. auf und neben öffentlichen Verkehrsflächen ausnahmslos verboten ist und bei Zuwiderhandeln 
die deponierten Schneemassen von der Gemeinde kostenpflichtig entfernt werden.

Die Gemeinde Absam ersucht höflich um diesbezügliche Kenntnisnahme und hofft, dass auch der kommende Winter 
durch gemeinsames Zusammenwirken der öffentlichen Einrichtungen und des privaten Verantwortungsbewusstseins 
wieder ohne größere Probleme und vor allem möglichst Schadensfrei bewältigt werden kann.
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Die Tiroler Landesregierung setzt das Recht auf Vermittlung eines Kinderbildungs- und Kinderbe-
treuungsplatzes um. Allen Kindern ab dem zweiten Geburtstag soll ein Platz in einer Kinderkrippe, 
Kindergarten oder einem Hort vermittelt werden, wenn er gebraucht wird. Dafür braucht es eine 
gute Organisation. Die Anmeldungen werden über Frida gesammelt. Dann werden die Betreu-
ungsplätze bestmöglich wohnortnah von den zuständigen Gemeinden bzw. privaten Erhaltern 
zugeteilt. Sollte ein Kind in der gewünschten Einrichtung keinen Platz bekommen, unterstützen  
KoordinatorInnen dabei, einen Platz in der Nähe des Wohnortes oder des Arbeitsplatzes zu  
vermitteln.

Ab wann gibt es FRIDA?
Ihr Kind braucht im Betreuungsjahr 2026/2027  
erstmalig einen Platz in Kinderkrippe, Kindergarten 
oder Hort oder wechselt die Einrichtung?

Die Anmeldeplattform ist von
1. Dezember 2025 bis 31. Janner 2026 
für Sie verfügbar.

Melden Sie Ihr Kind an!

Die Anmeldungen finden ausschließlich über 
den Link statt. tirol.gv.at/frida

Trotzdem bietet das Kinderzentrum Absam Dorf 
und Kinderzentrum Absam Eichat Termine zum 
Kennenlernen an.
Diese Gespräche sind freiwillig und nicht  
verpflichtend.

Tag Zeit Familienname beginnend mit: 

Mo. 02.02.2026 08:00 – 09:00 Uhr A-E 

Di. 03.02.2026 08:00 – 09:00 Uhr F-I 

Mi. 04.02.2026 08:00 – 09:00 Uhr J-N 

Do. 05.02.2026 08:00 – 09:00 Uhr O-S 

Fr.  06.02.2026 08:00 – 09:00 Uhr T-Z 

BERATUNGS- UND VORSTELLUNGSGESPRÄCH 
KINDERGARTEN/KINDERKRIPPE
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Absam hört zu:  
Junge Stimmen, starke Ideen – 

Im November 2025 fand neuer-
lich die erfolgreiche Koope-
rationsveranstaltung „Deine 
Idee für Absam?! Jugend trifft 

Gemeinderat“ statt, die vom 
Jugendzentrum Sunnseitn, der Mobilen 
Jugendarbeit JAM und dem Absamer 
Jugend- und Sportausschuss jährlich 
organisiert wird.

Knapp 50 Jugendliche redeten mit. 
Sie brachten eine Vielzahl konkreter 
und kreativer Vorschläge zur Weiter-
entwicklung ihrer Gemeinde ein und 
diskutierten diese engagiert mit den 
Mitgliedern des Gemeinderats: Eine 
Bushaltestelle beim Sportplatz, um die 
Erreichbarkeit zu verbessern; die Ein-
richtung von kostenlosem Dorf-WLAN, 
um die digitale Infrastruktur in Absam 
zu stärken; die Renovierung des „Kä-
figs“ am Sportplatz, damit dieser wieder 
sicher genutzt werden kann; die Bereit-
stellung zusätzlicher Mülleimer an stark 
frequentierten Orten zur Verbesserung 
der Sauberkeit; die Errichtung eines 
Eislaufplatzes als neues Freizeitangebot 

für alle Altersgruppen; eine Verschär-
fung der Tempolimits im Gemeinde-
gebiet, insbesondere zum Schutz von 
Kindern und Tieren; die Verschönerung 
des Waldschule-Parks mit Holzliegen 
und zwei kleinen Fußballtoren; der Bau 
eines Skateparks und von Fahrradram-
pen, um Jugendlichen mehr Möglichkei-
ten für Sport und Bewegung zu bieten. 
Diese Ideen zeigten eindrucksvoll, wie 
sehr sich die junge Generation mit ihrer 
Heimatgemeinde identifiziert und bereit 
ist, aktiv an deren Gestaltung mitzu-
wirken. 

Dabei waren Vizebürgermeister Maxi-
milian Unterrainer, Gemeindevorstän-
din Nicole Oberdanner, Gemeinderat 
Gerhard Jenewein sowie Gemeinderat 
und Obmann des Jugendausschusses 
Stefan Strasser, die sich den Anliegen 
der Jugendlichen offen stellten und 
den Austausch aktiv unterstützten. 
Ein großes Dankeschön an sie für ihr 
Mitwirken! 

Ergänzt wurde die Veranstaltung durch 

einen Infotisch zum Absamer Nachhal-
tigkeitswettbewerb und das neue Ab-
sam-Quiz mit Gutschein-Gewinnchance. 
Zum Abschluss gab es Pizza für alle, 
was für einen gelungenen Ausklang 
sorgte. 

Fotos©Sunnseitn

Danke an die zahlreichen Jugend-
lichen, die gekommen sind und sich 
eingebracht haben – wir freuen uns 
darauf, wenn die eine oder andere 
Idee schon bald Realität wird!

DankeDanke!!
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Mobile Jugendarbeit –  
ein buntes Jahr geht zu Ende

2025 war bei JAM vielfältig – sowohl 
bei den zahlreichen Projekten, als 
auch mit Hinblick auf die Themen der 
Jugendlichen. Egal ob erste Liebe oder 
Trauer, Weltpolitik oder Alltagsgesche-
hen, Zukunftssorgen oder große Pläne 
– Victoria und Jonathan standen den 
Absamer Jugendlichen stets mit einem 
offenen Ohr zur Seite. 

Dieses Beratungsangebot wurde im 
vergangenen Jahr zahlreiche Male 
genutzt, sowohl in der Schule und wäh-
rend der Außendienste im öffentlichen 
Raum, besonders aber in den Anlauf-
stellen: Diese waren das ganze Jahr 
über gut besucht, wobei Bastel- und 
Kochutensilien, Spiele und gemütliche 
Räumlichkeiten den Jugendlichen zur 
Verfügung stehen. 

Besonders war die Vielzahl an Aktivitä-
ten: Zu Jahresbeginn fand das gemein-
deübergreifende Fußballturnier Martha-
Cup statt und sorgte für Begeisterung. 
Beim Angebot Pflanz dir was im 
Rahmen des Ferienexpress lernten die 
Jugendlichen Pflanzen und deren nach-
haltige Pflege kennen, Töpfe wurden 
bemalt und Stecklinge einpflanzt. Auch 
Demokratieförderung stand im Fokus: 
Neben dem Kooperationsprojekt Deine 
Idee für Absam mit dem Jugendzentrum 
Sunnseitn und dem Absamer Jugend-
ausschuss (Artikel Seite 8) stand den 
JAM-Jugendlichen beim Jugendgeld ein 
fixierter Geldbetrag für Neuanschaf-
fungen bei JAM zur Verfügung, wobei 
Anträge gestellt und Ideen argumen-
tiert werden mussten. Die Anlaufstelle 
bereichert seitdem unter anderem 
eine professionelle Eismaschine. Für 
die nötige Action wurde außerdem ein 
gemeinsamer Ausflug nach Innsbruck 
zum Go-Kart Fahren unternommen.
In den Sommermonaten war das 

mehrwöchige Projekt Kunst (am) Zaun 
zentraler Treffpunkt, bei welchem der 
Holzlattenzaun der Kinderwerkstatt 
Kunterbunt in frischen Regenbogen-
farben umgestaltet wurde, dieser kann 
gegenüber vom Eingang der MS Absam 
bestaunt werden. Kreative Aktivitäten 
im öffentlichen Raum erhöhen die Sicht-
barkeit von Jugend und stärken deren 
Rolle als partizipative Bürger*innen 
– auch aus diesen ist eine Fortführung 
von Kunst (am) Zaum mit der fortlau-
fenden Gestaltung für 2026 geplant.

Das Jahresende kündigte Veränderung 
an: Im Dezember wurde Jonathan mit 
Punsch, Keksen und netten Worten fei-
erlich verabschiedet, da er sich seit Jän-
ner beruflich neuorientiert. Im Namen 
aller Jugendlichen und des gesamten 
JAM-Teams bedanken wir uns herzlich 
für sein großes Engagement und die 
gemeinsamen Jahre und wünschen ihm 
alles Gute für seine Zukunft!

Mit einer spannenden Zeit im Rücken 
starten wir voller Vorfreude das neue 
Jahr. Auch 2026 steht JAM Absam mit 
Victoria den Jugendlichen von 11 bis 19 
in allen Lebenslagen zur Seite und ist 
weiterhin digital oder analog erreich-
bar. Ankündigungen und Einblicke in 
den Alltag der mobilen Jugendarbeit 
werden regelmäßig auf dem Instagram- 
Account @jam.absam geteilt.

KONTAKT:

Victoria Laimgruber BA 

0676 / 835 845 329 

victoria@jugendarbeit-mobil.at 

Öffnungszeiten:

Anlaufstelle Dienstag 

16:00 – 19:00 Uhr, Stainerstraße 1  
(Matschgererhaus, 1. Obergeschoss)

Schule Dienstag

10:25-10:40 große Pause in den  
Gängen der MS Absam,  
im Anschluss Möglichkeit  
zur Einzelberatung,  
Beratungsraum 2. OG

Anlaufstelle Donnerstag 

15:00 – 17:00 Uhr, Stainerstraße 1  
(Matschgererhaus, 1. OG),  
im Sommer bei gutem Wetter  
in der Hütte am Sportplatz Absam

GIRLS JAM – GIRLS ONLY!

14:00 – 16:00 Uhr 

Saline 17, Hall –  
gegenüber Fitness The Point
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Mit leuchtenden Augen in die  
„Eulenschule“ gestartet

Am 26. November war 
es endlich soweit: Das 
neue Vorschulprojekt 
„Eulenschule“ an der 
Volksschule Absam-Ei-
chat, in Kooperation 
mit dem Kinderzentrum 
Absam-Eichat, ist erfolg-
reich gestartet. 

Mit viel Vorfreude, neugierigen Fragen 
und strahlenden Gesichtern durften die 
zukünftigen Schulkinder aus den um-
liegenden Kindergärten zum ersten Mal 
„echte Schulluft“ schnuppern – und das 
mit großem Erfolg.

Ein geheimnisvolles Eulenei sorgt für 
Spannung
Schulleiterin Julia Thiem begrüßte die 
Kinder herzlich in der Schulbibliothek 
und las eine spannende Geschichte vor, 
die das Geheimnis der „Eulenschule“ 
lüftete. Im Mittelpunkt stand ein ge-
heimnisvolles Eulenei – was wohl beim 
nächsten Besuch daraus schlüpfen 
wird? Die Kinder waren sofort begeis-
tert und voller Neugier.

Gemeinsam lernen – Hand in Hand
Anschließend wurden die Kinder mit 
Unterstützung der Elementarpädago-
ginnen auf die zweiten und dritten Klas-
sen verteilt. Dort warteten bereits die 
Lehrpersonen und Schulkinder, um ge-
meinsam zu arbeiten: Schneiden, Linien 
und Muster nachfahren oder Zahlen 
und Bilder verbinden – die Aufgaben 
machten großen Spaß und stärkten das 
Miteinander.

Ein Projekt, das verbindet
Die „Eulenschule“ findet nun einmal pro 
Monat statt und alle Beteiligten sind 
sich einig: Dieses Projekt ist ein voller 
Erfolg! Die Kinder fühlten sich sofort 
wohl, und auch Lehrerinnen sowie 
Kindergartenpädagoginnen freuten sich 
über das große Interesse. Ein herz-
licher Dank gilt den Eltern, den Päd-
agoginnen, den Lehrerinnen und dem 
Schulwart, die dieses Projekt tatkräftig 
unterstützen. Nur durch diese Zu-
sammenarbeit kann die „Eulenschule“ 
wachsen und lebendig werden.

Wie geht es weiter?
Die große Frage bleibt: Wird beim 
nächsten Besuch im Dezember aus dem 
geheimnisvollen Ei ein kleines Eulen-
küken schlüpfen? Es bleibt spannend in 
der „Eulenschule“!

Fotos: VS Absam Dorf
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NEUE ÖFFNUNGSZEITEN AB JÄNNER 2026
DIE GEMEINDEBIBLIOTHEK ERWEITERT IHRE ÖFFNUNGSZEITEN: 

Dienstag: 14:15- 16:15 Uhr

Donnerstag: 17:00 - 19:00 Uhr

BÜCHERFLOHMARKT

jeden ersten Dienstag & Donnerstag im Monat

eine vielfältige Auswahl an aussortierten Büchern

wechselndes Angebot

KLEINE AUFMERKSAMKEIT FÜR EINEN LIEBEN MENSCHEN GESUCHT?

Die Gemeindebibliothek bietet ab sofort Gutscheine zum Weiterschenken an:  
Um 8 bzw 5 € ein Jahr lang Lesen (inkl. Onleihe Tirol). Erhältlich in der Bücherei.

E L T E R N
 B A B Y  T R E F F

Liebe Eltern,
die ersten Monate mit eurem Baby sind wunderschön – und oft

herausfordernd. Vielleicht fühlt ihr euch manchmal unsicher oder allein.
Genau hier freue ich mich euch auf euerem Weg ein kleines Stück zu

begleiten.
Der Eltern-Baby-Treff in Absam ist ein Raum, in dem ihr euch gesehen,
verstanden und unterstützt fühlt. Tauscht euch aus, stellt eure Fragen

rund ums Baby und erlebt: Ihr seid nicht allein in dieser intensiven Zeit.
Termine 2026:

 14. Jän • 18. Feb • 18. Mär • 15. Apr • 13. Mai • 10. Jun
 15.Jul • 16. Sep • 14. Okt • 11. Nov • 9. Dez

Uhrzeit: 10:00–11:30 Uhr
 Ort: Soko-kids Praxis für traumasensible, bindungsorientierte

 Beratung -Supervision -Therapie
Ein Angebot der Gemeinde Absam – für starke Familien und enge

Bindung zwischen Eltern und Babys.
ich freue mich auf euch
 Elisabeth Pertinger 

www.soko-kids.at

Du bist
eingeladen!

Liebe Eltern,
die ersten Monate mit eurem Baby sind wunderschön - und oft herausfordernd. 

Vielleicht fühlt ihr euch manchmal unsicher oder allein. 
Genau hier freue ich mich, euch auf euerem Weg ein kleines Stück zu begleiten. 

Der Eltern-Baby-Treff in Absam ist ein Raum, in dem ihr euch gesehen, 
verstanden und unterstützt fuhlt. Tauscht euch aus, stellt eure Fragen 

rund ums Baby und erlebt: Ihr seid nicht allein in dieser intensiven Zeit. 
TERMINE 2026: 14. 14. Jän • 18. Feb• 18. Mär • 15. Apr • 13. Mai• 10. Jun

15. Jul • 16. Sep • 14. Okt• 11. Nov• 9. Dez
Uhrzeit: 10:00-11:30 Uhr 

ORT: Soko-kids Praxis fur traumasensible, bindungsorientierte 
Beratung -Supervision -Therapie, Schützenweg 21, Absam.

Ein Angebot der Gemeinde Absam -  
fur starke Familien und enge Bindung zwischen Eltern und Babys. 

Ich freue mich auf euch 
Elisabeth Pertinger 
www.soko-kids.at
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Stefan Fuchs 
räumt bei der  
Goldenen  
Honigwabe ab

Am Sonntag, den 16. November, fand im Rahmen der 
125-Jahr-Feier des BZV St. Johann die vom Landesver-
band für Bienenzucht im 2-Jahres-Rhythmus stattfinden-
de Honigprämierung statt.

Dabei konnte der Absamer Konditormeister Stefan 
Fuchs mit seiner Kreation „Dunkle Schokolade mit 
Honigcreme“ sich nicht nur den Sieg in der Kategorie 
„Spezialitäten mit Honig“ sichern, sondern die Jury mit 
einer ganzen Palette an Köstlichkeiten beeindrucken: 
Insgesamt wurden seine Produkte mit 7 Gold- und 2 
Silbermedaillen ausgezeichnet.

Für Stefan Fuchs sind solche Erfolge kein Neuland. 
Bereits als Lehrling erhielt er mehrere Goldmedaillen für 
seine Schokoladen- und Zuckerarbeiten im Rahmen der 
„SÜSSA“ bei der Salzburger Gastro-Messe. Mit seiner 
Leidenschaft für Qualität und Kreativität setzt er auch 
heute Maßstäbe in der Konditoreikunst.

Foto: Renate Steinberger

Gratulation von höchster Seite gab es für Konditor Stefan Fuchs bei der 
Honigprämierung in der Messe Wieselburg.
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Ein großer Dank geht an alle  
Ehrenamtlichen!

Der Bürgermeister hat die Bürgerinnen 
und Bürger, die ihren Dienst für das Haus 
für Senioren, der Tagesbetreuung und 
für „Essen auf Rädern” leisten, zu einem 
gemeinsamen Abendessen geladen.

Bürgermeister Manfred Schafferer 
betonte, dass durch den hohen Einsatz 
der vielen Ehrenamtlichen die große 
Anzahl an Essen auf Rädern an 365 Ta-
gen bewältigt werden kann. Er bedankt 
sich bei allen, die dazu beitragen und ist 
sichtlich stolz auf die große Anzahl an 
Eherenamtlichen in Absam.

 
Die Zahlen sprechen für sich. Heimleiter 
Arnold Kreil berichtete, dass in den ers-
ten elf Monaten dieses Jahres bereits 
17 275 Portionen ausgeliefert wurden. 
Er las auch einen Brief einer „Essen auf 
Rädern“-Bezieherin vor. Dieser war es 
wichtig, dass ihre lobenden Worte alle 
Beteiligten erreichen, von den Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern der Küche 
bis hin zu den ehrenamtlichen Zustelle-
rinnen und Zustellern. 

Arnold Kreil berichtet, dass die vielen 

Stunden des Ehrenamtes eine großarti-
ge Bereicherung für die Bewohnerinnen 
und Bewohner sowie die Tagesgäste 
der Tagesbetreuung sind.

Als Dankeschön für die großartige Unter-
stützung zauberte die Küche im Haus 
für Senioren ein herrliches Menü. Zum 
Abschluss gab es noch ein traumhaftes 
Dessertbuffet, das vollständig vom 
Küchenteam selbst hergestellt wurde.

	 	 KOSTENLOSE CHRISTBAUMENTSORGUNG   

	 	 DURCH DIE GEMEINDE ABSAM

Die Abholaktion für ausgediente Christbäume erfolgt am  
Dienstag 13. Jänner 2026 und Mittwoch 14. Jänner 2026

Die ausgedienten Christbäume müssen komplett abgeräumt sein,  
es darf weder Lametta noch sonstiger Christbaumschmuck am Baum hängen,  
sonst kann der Christbaum nicht ordnungsgemäß entsorgt werden.

Die Christbäume sind am Dienstag 13. Jänner 2026 ab 06.00 Uhr  
am öffentlichen Gut zur Abholung bereitzustellen!

Hinweis: Die Abholaktion findet nur am 13. und 14. Jänner 2026 statt!

Die sauber abgeräumten Christbäume können auch während der  
Öffnungszeiten am Recyclinghof Absam kostenlos abgegeben werden.
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Tirol feiert seine Meister – 
400 NEUE FACHKRÄFTE AUSGEZEICHNET

Mitte November stand die Dogana im 
Congress Innsbruck ganz im Zeichen 
des Tiroler Gewerbes und Handwerks: 
Rund 400 frischgebackene Meister aus 
31 Berufen erhielten ihre Meisterbriefe 
und Befähigungsnachweise. 

Die feierliche Meisterfeier 2025 
würdigte nicht nur berufliche Spitzen-
leistungen, sondern auch persönlichen 
Einsatz und Durchhaltevermögen.

Absam ist stolz auf seine Jungmeister
Unter den ausgezeichneten Fachkräften 
finden sich auch sechs junge Talente 
aus unserer Gemeinde: Samuel Isser, 
Florian Fürst, Mathias Felder, Georg 
Schiestl, Simon Engleitner und 
Matthias Oss.
„Sie haben mit großem Engagement 
ihre Meisterausbildung abgeschlossen 
und tragen nun den begehrten Titel 
„Meister“. Ein starkes Zeichen für die 
Qualität und Zukunft des Handwerks 
in Absam“, freut sich Bgm. Manfred 
Schafferer.

Vielfalt und Qualität im Handwerk
Die Altersspanne der Absolvent reichte 
von 20 bis 53 Jahren – ein klares 
Zeichen dafür, dass der Meistertitel in 
jeder Lebensphase eine angesehene 
Qualifikation ist. 23 Teilnehmer schlos-
sen mit gutem, neun sogar mit aus-
gezeichnetem Erfolg ab. Damit unter-
streicht das Tiroler Handwerk seine 
Stärke und Zukunftsfähigkeit.

Mehr als ein Abschluss
Landesinnungsmeister Christian Dol-
linger, betonte: „Der Meistertitel ist ein 
Bekenntnis zu Verantwortung, Bestän-
digkeit und Können. Ohne unsere Hand-
werker funktioniert unsere Gesellschaft 
nicht – sie sorgen für Lebensqualität in 
allen Bereichen.“

Foto: © Die Fotografen

Die frisch gebackenen Meister (v.l.): LIMst. Christian Dollinger, Samuel Isser (Malermeister), SpartenGF. Dr. 
Karolina Holaus, Simon Engleitner (Glaser, Glasbeleger und Flachglasschleifer), Bgm. Manfred Schafferer, 
WKO David Narr, 
vorne: Florian Fürst (Mechatroniker), Mathias Felder (Metalltechniker), Georg Schiestl (Platten- und 
Fliesenleger. (Nicht auf dem Bild ist leider Matthias Oss).

PLANUNG     PLANUNG     

FERTIGUNGFERTIGUNG

MONTAGEMONTAGE

MÖBEL  ·  KÜCHE  ·  BAD  ·  FENSTER  ·  TÜRENMÖBEL  ·  KÜCHE  ·  BAD  ·  FENSTER  ·  TÜREN

NUR HOLZ IM KOPF!
Ihr -Partner
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Natur im Garten – 
PLAKETTENVERLEIHUNG 2025

Bereits zum zwölften Mal wurden im 
Landhaus in Innsbruck Tiroler Gärtne-
rinnen und Gärtner mit der „Natur im 
Garten“-Plakette ausgezeichnet. Zwei 
neue Auszeichnungen gab es dabei für 
Absam. 

Im November erhielten 91 Gärten und 
2 Gemeinden diese besondere An-
erkennung für naturnahes Gärtnern 
ohne Pestizide, Kunstdünger und Torf. 
Naturgärten sind nicht nur Orte der Er-
holung, sondern auch wertvolle Lebens-
räume für Schmetterlinge, Wildbienen, 
Igel und Vögel.

Absam mit zwei neuen Preisträgerinnen
Auch aus der Gemeinde Absam wa-
ren heuer Preisträgerinnen dabei: 

Claudia Haid und 
Claudia Gschwendtner 
nahmen die Plakette 
aus den Händen von 
Landesrat René Zum-
tobel und Dr. Bettina 
Ellinger, Obfrau des Ti-
roler Bildungsforums, 
entgegen. Damit gibt 
es in Absam bereits acht ausgezeichne-
te Naturgärten – ein starkes Zeichen für 
gelebte Nachhaltigkeit.

Grüne Korridore für Artenvielfalt
Neben Privatgärten engagieren sich 
auch 46 Tiroler Gemeinden für die Ini-
tiative „Natur im Garten“. Sie gestalten 
öffentliche Grünflächen naturnah und 
verzichten auf chemische Hilfsmittel. In 

den letzten Jahren entstanden so über 
27.000 m² artenreiche Blumenwiesen, 
die Tieren und Pflanzen Lebensraum 
und Schutz bieten. „Das Potenzial ist 
groß – allein in Tirol gibt es 11.000 
ha Gärten und Parkanlagen“, betont 
Matthias Karadar von Natur im Garten 
Tirol.

Bildnachweis: Victoria Hörtnagl

Die beiden neuen Preisträgerinnen Claudia Haid und Claudia Gschwendtner 
freuen sich über die Gratulation von Landesrat René Zumtobel, Vize-Bgm. 
Max Unterrainer und Matthias Karadar MSc., Projektkoordinator Natur im 
Garten. 

31. Tiroler  
Schnapsprämierung: 
EDELBRÄNDE VON HÖCHSTER QUALITÄT 

Bei der 31. Tiroler Schnapsprämierung 
stellten sich heuer 109 Betriebe mit 
561 Bränden und Likören der Exper-
tenjury, darunter auch die Absamer 
Arno Pauli und Andreas Suitner. 

Die feierliche Auszeichnung fand Mitte 
November im Tiroler Landhaus statt und 
bestätigte einmal mehr den hohen Stel-
lenwert der Edelbrandproduktion in Tirol.

Rund die Hälfte der 
eingereichten Proben 
waren Apfel- und Bir-
nenbrände aus heimi-
schen Früchten – und 

diese überzeugten mit 
herausragender Qualität. Die internatio-
nale Jury lobte die fruchtige Aromatik 
und die handwerkliche Präzision der 
Tiroler Brenne.

Absamer Brenner 
Auch aus Absam kamen Spitzenpro-
dukte: Arno Pauli beeindruckte mit 
Apfelbrand, Himbeerbrand, Obstbrand, 
Vogelbeerbrand, Zwetschkenbrand und 

Whisky. Andreas Suitner überzeugte 
mit Apfelbrand, Birnenbrand, Quitten-
brand und Zwetschkenbrand.
Beide stehen für höchste Qualität und 
Leidenschaft im Brennerhandwerk.

Tradition und Innovation als Erfolgs-
rezept
„Die Herstellung edler Brände ist ein 
wichtiges Standbein unserer Land-
wirtschaft und trägt zur Erhaltung der 
Kulturlandschaft bei“, betonte LK-Präsi-
dent Josef Hechenberger. Auch LH-Stv. 
Josef Geisler hob die Bedeutung der 
Edelbrandproduktion für Tirol hervor.

Foto: Die Fotografen

Arno Pauli und Andreas Suitner aus Absam wurden für ihre Produkte 
ausgezeichnet.
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Tradition, Kultur und besinnliche  
Momente beim Ausflug des  
Krippenvereins Absam 

Am ersten Adventwochenende unter-
nahm der Krippenverein Absam einen 
zweitägigen Ausflug ins malerische 
Salzkammergut. 

Die eindrucksvolle Atmosphäre und die 
historische Bedeutung der weltberühm-
ten Stille- Nacht-Kapelle in Oberndorf 
hinterließen bei allen Besuchern einen 
bleibenden Eindruck. Nach dem Mittag-
essen führte die Reise zum Advent 
auf der Pürgg, einem traditionsreichen 
Adventmarkt auf dem gleichnamigen 
Berg. 

Nach einem ausgiebigen Frühstück am 
nächsten Tag, erlebte die Gruppe rund 
um Obmann Werner Willard bei der 
Krippenausstellung in Stein an der Enns 
einen besonders herzlichen Empfang. 
Sie wurden vom dortigen Obmann und 

seinen Töchtern mit einem Gloriawasser 
begrüßt. Im Anschluss präsentierten sie 
in einem wunderschönen alten Gebäude 
ihre Krippensammlung. 

Beim Besuch in der Lebzelterei in Bad 
Aussee deckten sich die Absamer Krip-
peler mit einigen köstlichen Mitbring-
seln ein, bevor sie am Adventmarkt 
in Mondsee die vorweihnachtliche 
Stimmung genossen und lokale Hand-
werkskunst bewunderten.

Mit vielen schönen Eindrücken wurde 
die Heimreise angetreten. Der Ausflug 
war ein gelungenes Zusammenspiel aus 
Tradition, Kultur und Weihnachtszauber 
und wird allen Teilnehmern noch lange 
in Erinnerung bleiben.

Fotos: Krippenverein

Einstimmen auf die 
Krippelerzeit

Die Weihnachtskrippe als Symbol für die Geburt Jesu stand für 
die KrippenbauerInnen wieder im Mittelpunkt.

Mit großer Begeisterung fand in den vergangenen Wochen der 
Krippenbaukurs in Absam statt. Unter der fachkundigen Anlei-
tung von Krippenbaumeister Bernhard Petautschnig fertigten die 
Teilnehmenden ihre ganz persönlichen Krippenkunstwerke. Mit 
viel Sorgfalt und Liebe zum Detail entstanden heimatliche und 
orientalische Weihnachtskrippen. 

Bei so manchem Stück Kuchen kam auch der Krippele Hoangart 
nicht zu kurz.

Aufgrund der großen Nachfrage werden auch im kommenden Jahr 
wieder Krippenbaukurse angeboten.
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Die drei neuen Mitglieder des Jakob-Stainer-Chores: Matthias Hellrigl, Florian 
Dobrovz und Simon Ebster wurden erstmals in der Vereinsgeschichte mit 
offiziellen Aufnahmeurkunden begrüßt.

Jakob-Stainer-Chor  
feiert besonderen Cäciliensonntag 

Ein außergewöhnlicher Höhepunkt 
prägte den diesjährigen Cäciliensonn-
tag des Jakob-Stainer-Chores: Erstmals 
in der Vereinsgeschichte wurde ein 
Sänger für 60 Jahre Chorzugehörigkeit 
geehrt. 

Das langjährige Mitglied Werner 
Strasser, mittlerweile 84 Jahre alt, 
erhielt aus den Händen von Bürger-
meister Manfred Schafferer und 
Vizebürgermeister Max Unterrainer die 
Auszeichnungen des Tiroler und des 
Österreichischen Chorverbandes.

Auch Günther Plieger, Kassier des Cho-
res, wurde für 50 Jahre treue Mitglied-
schaft geehrt – eine beeindruckende 
Leistung, die den Zusammenhalt und 
die Beständigkeit des Chores unter-
streicht.

Neue Stimmen im Chor
Der Jakob-Stainer-Chor freut sich heuer 
über drei Neuaufnahmen: Matthias 
Hellrigl und Florian Dobrovz (2. Bass) 
sowie Simon Ebster (1. Bass) verstär-
ken künftig die Reihen. Erstmals in 
der Chorgeschichte wurden die neuen 

Mitglieder mit offiziellen Aufnahmeur-
kunden begrüßt.

Nach einem kurzen Jahresrückblick 
von Obmann Stefan Strasser klang der 
festliche Tag bei geselligem Beisam-
mensein, gutem Essen und viel Gesang 
stimmungsvoll aus. Ein besonderer 
Dank gilt der Gemeinde Absam für die 
jährliche Unterstützung und die Bereit-
stellung des Sängerzimmers im Mehr-
zweckgebäude.

Foto: Jakob-Stainer-Chor

Werner Strasser wird für 60 Jahre Chorzugehörigkeit geehrt – Bürgermeister 
Manfred Schafferer und Vizebürgermeister Max Unterrainer überreichen die 
Auszeichnungen des Tiroler und Österreichischen Chorverbandes. Mit ihm freut 
sich der Vorstand des Vereins.

DIE WICHTIGSTEN 

INFOS AUS

Deiner Gemeinde

GEM2GO.AT
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150 Jahre Freiwillige Feuerwehr Absam: 
MEHR ALS NUR BLAULICHT UND SIRENE!

Im Jahr 2026 feiert unsere Freiwillige 
Feuerwehr ein beeindruckendes Jubi-
läum: 150 Jahre im Dienst der Absamer 
Bevölkerung. Ein Grund zum Feiern 
und Innehalten, um die Geschichte, die 
Menschen und das einzigartige System, 
das dahintersteht, zu würdigen.

Die Geschichte unserer Wehr beginnt 
im Jahr 1876. Damals fassten mutige 
Absamer den Entschluss, sich ehren-
amtlich für den Schutz ihres Dorfes 
einzusetzen. Sie legten den Grundstein 
für eine Organisation, die heute eine un-
verzichtbare Säule unserer Dorfgemein-
schaft ist. Die Feuerwehr Absam gehört 
zu den ältesten Feuerwehren Tirols!

Die Menschen dahinter: 92 Aktive, 11 
Reservisten, 14 Jugendmitglieder

Unsere Wehr zählt heute stolze 92 
aktive Mitglieder, 11 Reservisten und 
14 engagierte Jugendliche. Was treibt 
diese Menschen an? Es ist die Kamerad-
schaft, die tief in der Feuerwehrkultur 
verankert ist, und die Anerkennung für 

ihren unermüdlichen, unbezahlten Ein-
satz für unsere Sicherheit.

Feiern Sie mit uns: Das Jubiläumspro-
gramm 2026

Wir, die Feuerwehr Absam, möchten 
dieses besondere Jahr gebührend mit 
der gesamten Gemeindebevölkerung 
feiern. Wir laden Sie herzlich ein, bei 
den verschiedenen Aktionen und Ver-
anstaltungen dabei zu sein:

• �„Köpfe der Wehr“: Das ganze Jahr über 
stellen wir Ihnen monatlich etwa zehn 
unserer Mitglieder in einem kurzen 
Steckbrief vor. Die Plakate werden im 
Gemeindegebiet zu finden sein.

• �Chronik & Ausstellung: Wir veröffentli-
chen eine umfassende Chronik, die die 
150-jährige Geschichte lebendig wer-
den lässt. Es würdigt unsere Vorgän-
ger, beleuchtet spektakuläre Einsätze 
und ist reich bebildert mit historischen 
Fotos und Berichten. Zusätzlich planen 
wir eine Jubiläumsausstellung, welche 
auf eine Zeitreise durch 150 Jahre 
Feuerwehrgeschichte einlädt.

• �Sicherheitstag (25. April 2026): Ein 
informativer Tag für Groß und Klein mit 
verschiedenen Ausstellern und Organi-
sationen rund um das Thema Sicherheit.

• �Floriani-Feier mit Fahrzeugsegnung 
(2. Mai 2026): Unsere traditionelle 
Feier findet dieses Jahr öffentlichkeits-
wirksam beim Gerätehaus im Moos 
statt. Im Rahmen eines Wortgottes-
dienstes wird unser kürzlich in Dienst 
gestelltes Logistikfahrzeug (LASTA) 
gesegnet. Anschließend laden wir zum 
gemütlichen Beisammensein.

• �Kinoabend (11. September 2026): Wir 
organisieren ein Open-Air-Kino im 
Gerätehaus.

• �Atemschutz-Bewerb (26. September 
2026): Wir richten die Atemschutz-
Leistungsprüfung des Bezirks-Feuer-
wehrverbandes Innsbruck-Land aus. 
Zuschauer sind herzlich willkommen! 
Informieren Sie sich aus erster Hand, 
was es bedeutet, unter Atemschutz im 
Einsatz zu sein.

Informieren Sie sich auch über alle 
Veranstaltungen auf unserer Webseite 
www.ff-absam.at! Wir freuen uns auf 
ein spannendes Jubiläumsjahr und laden 
Sie schon jetzt zu unseren Veranstal-
tungen ein!

Ihre Freiwillige Feuerwehr Absam
Fotos: Freiwillige Feuerwehr Absam
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DAS „SYSTEM FEUERWEHR“ – 
EIN ERFOLGSMODELL FÜR ÖSTERREICH

Wussten Sie, dass das Feuerwehrwesen in Österreich fast ausschließlich auf freiwilligem Engagement beruht?  
Dieses System hat enorme Vorteile, die uns allen zugutekommen:

• �Geringe Kosten:  
Da keine Personalkosten anfallen, bleibt die Feuerwehr für die Gemeinde Absam effizient und kostengünstig.

• �Schnelle Hilfe überall: Das dezentrale Netz der Freiwilligen Feuerwehren im ganzen Land gewährleistet geringe  
Anfahrtswege und rasche Hilfe in Notsituationen.

• �Rechtliche Struktur: Die Feuerwehr ist ein Hilfsorgan der Gemeinde, als Organisation öffentlichen Rechts aufgebaut 
und wird von einem aus den Mitgliedern gewähltem Kommando angeführt. Bei Einsätzen haben Feuerwehrkräfte 
weitreichende Befugnisse, um ihre Aufgaben wahrzunehmen und Leben zu schützen
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Trachtenverein Almleben Absam –  
Start ins neue Jahr

Mit viel Vorfreude und Elan startet der 
Trachtenverein Almleben Absam in das 
neue Vereinsjahr und freut sich bereits 
auf die erste große Veranstaltung.

Beim Matschgerer- und Mullerschaug’n 
stehen Tracht, Tanz und gelebte 
Tradition wieder im Mittelpunkt. Am 
Donnerstag, den 29. Jänner 2026, lädt 
der TV Almleben Absam zum beliebten 
Matschgerer- und Mullerschaug’n um 
19.30 Uhr ins Veranstaltungszentrum 

KiWi Absam ein. Der Saaleinlass erfolgt 
bereit um 18:30 Uhr.

Mit dabei sind unter anderem die Ab-
samer Matschgerer, die Thaurer Muller, 
das Altboarische Paar und viele weitere 
Gruppen. Ein besonderes Highlight: Die 
Kinder- und Jugendgruppe des TV Alm-
leben Absam eröffnet den Abend und 
zeigt ihr Können. Für die musikalische 
Umrahmung sorgt die Gruppe „Tiroler 
Leben“.

VORVERKAUF:Die Karten (Preis: 10,00 €)  sind am  20. Jänner 2026 ab 18:00 Uhr  

im Plattlerlokal (Dörferstraße 43) 
erhältlich.Pro Person können maximal  

sechs Karten erworben  werden.

Adventfeier 2025

Am 29.11.2025 fand im Veranstaltungszentrum KIWI die 
heurige Adventfeier des Seniorenbundes Absam statt. 110 
Mitglieder sind der Einladung gefolgt und unser Obmann 
Karlheinz Kurzthaler konnte neben Vertretern der Gemeinde 
Absam auch Vikar Josef Schmölzer sowie Anneliese Junker 
vom Tiroler Seniorenbund begrüßen. Musikalisch wurden 
wir bestens von Florian und Johannes von der Musikschule 
Absam mit der Ziachorgel unterhalten.

Zum Abschluss gabs ein gutes Essen und vor dem Heimge-
hen noch ein kleines Geschenksackerl für Jeden. 
So konnten wir mit einem sehr unterhaltsamen und besinn-
lichen Nachmittag unser heuriges Vereinsleben abschließen.

Fotos: Seniorenbund Absam

Die Kindergruppe 
des Theatervereins 
Absam führte ein 
Krippenspiel auf und 
danach lauschten wir 
noch wunderschönen 
Weisen der Absamer 
Anklöpfler. 
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Absamer Rodelverein: 
MIT TEAMGEIST DURCH ALLE HERAUSFORDERUNGEN

Sportliche Höhepunkte, engagierte 
Jugendarbeit und wichtige Investitio-
nen prägten das vergangene Jahr in der 
121-jährigen Geschichte des Absamer 
Rodelvereins. 

Bei der Jahreshauptversammlung konn-
te Obmann Hubert Würtenberger stolz 
auf ein weiteres Jahr voller Teamgeist 
und sportlicher Erfolge zurückblicken.

Jugendarbeit vor großen  
Herausforderungen
Die Nachwuchsarbeit des Vereins steht 
durch die Schließung des Igler Eiskanals 
vor einer Bewährungsprobe. Als Aus-
weichmöglichkeit bietet sich die Bahn 
in Bludenz an – doch die hohen Kosten 
und die lange Anreise stellen den Ver-

ein vor große Herausforderungen. Um 
das Training weiterhin zu ermöglichen, 
beschlossen die Mitglieder einstimmig, 
dass sich Eltern künftig mit 20 % an 
den Trainingskosten beteiligen. „Ich 
bin dankbar für die Unterstützung der 
Eltern. So können wir unsere Jugend 
weiter fördern“, betonte Würtenberger.

Finanzen und Investitionen
Neben der Jugendarbeit standen die 
Finanzen im Fokus. Die dringend not-
wendige Dachsanierung des Zielhauses 
belastete die Kasse erheblich. Dank 
Rücklagen und Unterstützung durch 
Gemeinde, Land Tirol und private Spen-
der konnte die Investition jedoch solide 
finanziert werden. Kassiererin und Aus-
schuss wurden einstimmig entlastet.

Engagement und Zusammenhalt
Der Verein lebt vom Einsatz seiner Mit-
glieder: Über 100 Wintertage und 27 
Sommer-Sonntage Hüttendienst sowie 
zahlreiche freiwillige Stunden für Bahn- 
und Hüttenpflege zeigen den starken 
Zusammenhalt. Vizebürgermeister Max 
Unterrainer würdigte den Verein als 
„echtes Aushängeschild der Gemeinde“.

Internationale Perspektive
Während in Absam diskutiert wurde, 
kämpften die Gleirscher-Brüder, Armin 
Frauscher und Dorothea Schwarz in 
Cortina um Olympia-Tickets für 2026. 
Ihre WhatsApp-Nachrichten aus Italien 
brachten einen Hauch von internationa-
lem Flair in die Versammlung.

Foto © Rodelverein Absam

Der Absamer Rodelverein blickt trotz Heraus- 
forderungen optimistisch in die Zukunft (v.l.): 
Vize-Bgm. Max Unterrainer, Obmann Hubert 
Würtenberger, Absamer GR Stefan Strasser, 
Kassenprüfer Heinz Probst. Kniend: Rodelbahn-
Chef Georg Fischler, Kassiererin Sabine Laucher, 
Schriftführer Robert Thiem



26 Jänner 2026

Vereins.Leben

Fasnachtssonntag

Umzug 
durchs Dorf
DANACH

Patschenball
beim KiWi

K iW i  A b s a m

Datum 12.02.2026
Karten für die Party im Kiwi sind bei jedem Matschgerer Mitglied erhältlich. 

Karten für Ohne Volt und Watt beim Bogner sind beim Amtsleiter Laimgruber Michael erhältlich. 

Vielen Dank 

Veranstaltungskalender „FASNACHT 2026“

Donnerstag 22.01 Gasthausrunde

Samstag 24.01 Gasthausrunde, KIWI Jungbauernball

Donnerstag 29.01 Gasthausrunde, KIWI TV Almleben Absam Matschgererschaugn

Samstag 31.01 Gasthausrunde, KIWI Buchtalerball

Donnerstag 05.02 Gasthausrunde

Samstag 07.02 Gasthausrunde, KIWI Weiberball

Unsinniger Donnerstag 12.02 Gasthausrunde, KIWI Unsinnigerparty, Bogner: ohne Volt und Watt

Faschingssamstag 14.02 Gasthausrunde, Schützenball

Faschingssonntag 15.02
Kleiner Umzug Steinerstraße 14:00 Uhr  
anschließend Patschenball im KIWI

Faschingsdienstag 17.02. Gasthausrunde
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Frisch gekocht oder Fertigprodukte? – 
oder kombiniert?

Wir alle wissen, dass frisch gekochtes Essen 
geschmacklich besser, variantenreicher und 
auch gesünder ist. Fertigprodukte enthalten 
viele Zusatzstoffe, sind meistens fett- und 
zuckerreich und schmecken – wenn wir ehrlich 
sind – immer gleich.

Aber frisch kochen bedeutet auch, dass 
wir viel Zeit einplanen müssen – viel Zeit, 
um alles einzukaufen und viel Zeit für die 
Zubereitung. Wenn ich z. B. an eine Gulasch-
suppe denke, so braucht es schon einiges an 
Zutaten, einiges an „Geschnippsel“ und mehr 
als eine Stunde Zeit zum Kochen, damit das 
Fleisch weich wird. Oder das Zubereiten einer 
Pizza: der Germteig braucht Zeit zum Rasten 
und dadurch vergehen vom Start „Germteig 
herstellen“ bis zum Ende „fertige Pizza in das 
Rohr schieben“ viele Minuten. Isst jemand 
gerne Tortellini oder Gnocchi, so dauert die 
Herstellung dieser Gerichte wirklich sehr 
lange.

Wer die Zeit und die Muse dazu hat, perfekt! 
Erstens ist das Kochen selbst eine schöne, teil-
weise sogar beruhigende Arbeit. Aber leider 
haben wir nicht immer so viel davon: weder 
Zeit noch Muse. Kommt jemand am Abend 
um 18:00 Uhr von der Arbeit nach Hause, 
so will man keine zwei Stunden investieren. 
Außerdem liegt vielen ein spätes Abendessen 
zu schwer im Magen. Aber auch wenn das 
Essen um 20:00 Uhr kein Problem wäre, so 
fehlt die Muse. 

Dann aber immer Fertigprodukte zu essen, die 
wirklich unkompliziert zum Zubereiten sind, 
ist nicht die Lösung (oder sollte es nicht sein). 
Täglich Dosengulaschsuppen, Fertigpizzen, 
Packerlsuppen und Co sind fad, langweilig und 
meist nährstoffarm ABER kalorienreich.

Warum nicht kombinieren?

Idealerweise können wir fertige Lebensmittel 
kaufen, die viel Zeit, Mühe und Geschick er-
fordern: z. B. Tortellini, Ravioli, Schlutzkrapfen, 
Gnocchi, Schupfnudeln oder bereits ausgerollte 
Teige wie Pizza und Flammkuchen. Auch Ge-
müsemischungen aus der Tiefkühltruhe oder 
stückige Tomaten aus der Dose ersparen wert-
volle Minuten, wenn es schnell gehen soll. 
Bei den Gemüsemischungen ist es wichtig, 

dass sie ohne Sauce und Gewürze tiefgekühlt 
werden. Dieses Mischgemüse verwandelt sich 
mit weiteren Zutaten wie Kartoffeln, Nudeln 
oder Reis zu einem sättigenden Eintopf, einem 
italienischen Nudelgericht oder einem asiati-
schen Pfannengemüse. 

Es gibt Gemüsearten, die wiederum sehr 
unkompliziert und schnell in der Zubereitung 
sind. Sie sind schnell gewaschen und geputzt. 
Anschließend können sie rasch in Scheiben, in 
Streifen oder in Würfel geschnitten werden. 
Das dauert vielleicht 15 Minuten. Dazu zählt der 
Zucchini, der Paprika, die Aubergine. Mit dem 
frischen Gemüse lässt sich dann die Tiefkühl-
pizza aufpeppen. Aus der fertigen Margarita 
wird in null Komma nichts eine Zucchinipizza 
mit Schafskäse, eine Pizza mit Paprika und 
Pinienkerne, eine Pizza mit Auberginen und 
Parmesan.
 
Wenn jemand nicht regelmäßig Salat isst, ist der 
Grund oft nicht, dass er nicht schmeckt. Es ist 
der Mehraufwand beim Kochen. Das Waschen 
und Zerpflücken des Salates, die Zubereitung 
der Marinade – alles braucht Zeit. Daher ver-
zichten viele auf die tägliche Vitaminbeilage. 
Hier sind die fertig geschnittenen Blattsalate 
und Salatmischungen eine gute Idee. Das spart 
einiges an Minuten. Mit sättigen-
den Zutaten wie Kichererbsen, 
Thunfisch, Oliven, hartgekochten 
Eiern, Schafskäse wird der Salat 
auch rasch zur Hauptspeise. 

Die fertigen Salatdressings sind 
meistens sehr zuckerreich. Die 
Marinade lässt sich aber auch gut 
selbst in einer größeren Menge 
herstellen. Ein Standardrezept 
wäre „ein Teil Essig, zwei  bis 
drei Teile Öl“ und für den 
Geschmack etwas Senf, eine 
Prise Zucker, Salz, Pfeffer 
und Kräuter. Tipp: Nimm ein 
sauberes Konservenglas, gib alle 
Zutaten hinein und schüttle alles 
kräftig durch, so ist der Salat der 
nächsten Tage schnell mariniert. 

Oder aber auch ein etwas aufwändigeres 
Dressing: 
125 ml Essig, 
125 ml Wasser, 
30 g Zucker
15 g Salz, 
10 g Gemüsebrühpulver
100 g Sauerrahm, 
150 g Naturjoghurt
30 g Senf, 
125 ml Rapsöl

Zubereitung:
Essig, Wasser, Zucker, Salz und Gemüsebrühe 
in einem Topf kurz aufkochen; Topf vom Herd 
nehmen, Sauerrahm, Joghurt, Senf und Öl in die 
heiße Flüssigkeit einrühren. In eine Flasche um-
füllen und im Kühlschrank aufbewahren. Hält 
bis zu drei Wochen.

…. und so wie bei vielen Themen, es gibt nicht 
nur schwarz und weiß, es gibt auch ganz viel 
grau: frisch gekocht und Fertigprodukt, beides 
kann sich gut ergänzen!

Liebe Grüße, Martina Sagmeister, B.Sc., 
Diätologin

Essens.Wertes
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TIERARZTPRAXIS DR. SANDRA ERLER & DR. SIGRID VOGL

Weißenbachweg 7, Tel.: 0680 145 6 145

Mo, Di, Do 9 – 12 und 16 – 18, Mi & Fr 12 – 15

Tierärzte in Absam

Gehstock, Einzelschlüssel, Halskette, Kopfhörer

Fundgegenstände

➊ KUR- UND STADTAPOTHEKE
Schumacherweg 2, 6060 Hall, Tel. 05223 / 572 16

➋ PARACELSUS APOTHEKE KG
Kirchstraße 20d, 6068 Mils, Tel.05223 / 442 66

➌ MARIEN-APOTHEKE 
Dörferstraße 43, 6067 Absam, Tel. 05223 / 531 02

➍ ST. MAGDALENA-APOTHEKE 
Unterer Stadtplatz, 6060 Hall, Tel. 05223 / 579 77

➎ HALLER LEND APOTHEKE
Brockenweg 2, 6060 Hall, Tel. 05223 / 217 75

➏ ROMEDIUS APOTHEKE THAUR
EKZ Interspar, Serlesstr. 11, 6063 Rum, Tel. 0512 / 260 310

➐ APOTHEKE RUMER SPITZ
EKZ Interspar, Serlesstr. 11, 6063 Rum, Tel. 0512 / 260 310

➑ APOTHEKE ST. GEORG
Dörferstraße 2, 6063 Rum, Tel. 0512 / 263 47

Apotheken Absam • Hall • Mils • Rum

DR. ULRICH JANOVSKY
prakt. Arzt, Dörferstraße 43, Tel. 52165 
Mo., Di., Do., Fr. 8.30 bis 11.30 Uhr / Mo., Mi., Do. 16 bis 18 Uhr

DR. GÜNTHER WÜRTENBERGER
prakt. Arzt, Salzbergstraße 93, Tel. 53280  
Mo. & Mi. 8.00 – 11.00 & 16.00 – 18.00 Uhr,  
Di. & Do. 8.00 – 11.30 & Fr. 8.00 – 11.00 Uhr

DR. GABRIELA KRAUS
Zahnärztin, Bruder-Willram-Straße 1, Tel. 54166 
Mo. & Fr. 08:00 – 12:00, Di. & Mi. 08:00 – 16:00 & Do. 13:30 – 18:30 Uhr

DR. DAVID UNTERHOLZNER
Zahnarzt, Dörferstraße 43/1, Tel. 56300 
Mo. – Do. 8:30 – 12:00, Mo. & Di. 13:00 – 16:00, sowie nach Vereinbarung

DR. DR. PARINAZ NASSERI
Zahnärztin, Dörferstrasse 43/1, Tel. 56300, sowie nach Vereinbarung

Ärzte in Absam

Wir helfen unbürokratisch und vertraulich 

Menschen in Not in unserem Dorf. 

Telefon: 0650/4312220

Vinzenzgemeinschaft

Wörndle Dorothea

Garzaner Erika

Hahnen Michael

Meraner Gerda

Schuster Otto

Ebster Manfred

Murschetz Ottilia 

Unsere Verstorbenen

Geburten

Eneas Obeng

Freiwilligenhilfe und Unterstützung
In Absam gibt es Freiwillige,
die Mitmenschen ihre Unter stützung 
anbieten:

Einkäufe erledigen
Hilfe bei Arztbesuchen
Apothekengänge
Gesellschaft leisten
Spaziergänge
Vorlesen …

Sollten Sie eine dieser Hilfen in Anspruch 
nehmen wollen (vielleicht auch nur 
vorübergehend), melden Sie sich bitte bei:

Sozialamt der Gemeinde Absam
Claudia Ingenhaeff-Beerenkamp
Dörferstraße 32

Telefon 0 52 23 / 56 48 92 12
e-mail: sozialamt@absam.at

Bitte scheuen Sie sich nicht,
dieses kostenlose Angebot anzunehmen!

Für den Sozialausschuss
GR OSR Gerd Jenewein, Obmann

Sozialamt der Gemeinde Absam
Claudia Ingenhaeff-Beerenkamp
Dörferstraße 32

Telefon 0 52 23 / 56 4 89 - 212
e-mail: sozialamt@absam.at

JÄNNER FEBRUAR

Apotheken Nachtdienste 
Sonn- u. Feiertagsdienste

15 DO ➎
16 FR ➏
17 SA ➊
18 SO ➐
19 MO ➋
20 DI ➌

21 MI ➑
22 DO ➍
23 FR ➎
24 SA ➏
25 SO ➊
26 MO ➋

27 DI ➌
28 MI ➐
29 DO ➍
30 FR ➎
31 SA ➑

01 SO ➏
02 MO ➊
03 DI ➋
04 MI ➌
05 DO ➍
06 FR ➎

07 SA ➐
08 SO ➏
09 MO ➊
10 DI ➑
11 MI ➋
12 DO ➌

13 FR ➍
14 SA ➎

Änderungen sind möglich und können über den Apotheken-Ruf 1450 abgefragt werden.

03.01.	 DR. VERENA ELISABETH STIX 
SAM	 6060 Hall in Tirol, Stadtgraben 21, Ordination: 05223/5499941 

	 Notordination von 9:00 - 10:00 Uhr

04.01.	 DR. SUSANNE WOLF 
SON	 6060 Hall in Tirol, Schlossergasse 1/Top 7, Ordination 05223/22722 

	 Notordination von 9:00 - 10:00 Uhr

06.01.	 DR. GÜNTHER WÜRTENBERGER 
DIE	 6067 Absam, Salzbergstraße 93, Ordination: 05223/53280 

	 Notordination von 9:00 - 10:00 Uhr

10.01.	 DR. URSULA ZANGL 
SAM	 6060 Hall in Tirol, Kaiser-Max-Str. 37, Ordination 05223/57060 

	 Notordination von 9:00 - 10:00 Uhr

11.01.	 MR DR. SUSANNE ZITTERL-MAIR 
SON	 6065 Thaur, Schulgasse 1/1, Ordination 05223/492259  

	 Notordination von 9:00 - 10:00 Uhr

Bis Drucklegung waren keine weiteren Dienste bekannt.

Weitere Informationen: 

Telefon 0512 52058-0 oder im Internet unter: www.aektirol.at

Ärzte Wochenend und Feiertagsdienste
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